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Antwort der Verwaltung: 
 

1. Wann und aus welchem Anlass wurden die auf dem Grundstück vorhandenen 
Kompensationsflächen angelegt? 
Die Eingriffsgenehmigung wurde am 17.12.2007 erteilt. Anlass war der Bau einer 
Fahrradgeländesportanlage. 
  

2. Wurde ein Teil des Grundstücks für die Baustelleneinrichtung der Deutschen 
Bahn im Zuge der Erneuerung der Schienenanlagen im Bereich Bahnübergang 
Nietleben genutzt? Wenn ja, wurde vor Beginn und nach Beendigung der 
Arbeiten eine Bestandsaufnahme durchgeführt? Wurde der Ausgangszustand 
nach Rückbau der Baustelleneinrichtung vollumfänglich wiederhergestellt oder 
steht die Beseitigung von Mängeln noch aus? 
Ein Teil des Grundstückes wurde als Baustelleneinrichtungsfläche genutzt. 
Im Vorfeld wurde dazu der Bestand aufgenommen und im Bescheid dann 
Maßnahmen zur Wiederherstellung beauflagt. Die Ersatzmaßnahmen wurden in 
diesem Frühjahr durchgeführt und entwickeln sich zufriedenstellend. Bei der erfolgten 
Abnahme wurden keine Mängel festgestellt. 
 

3. Verläuft der neue Mischwasserkanal in Nietleben im Bereich des o.g. 
Grundstücks? Wurden auf dem Grundstück in den vergangenen fünf Jahren 
weitere Leitungen verlegt?   
Der neue Kanal verläuft auch auf Teilen des benannten Grundstückes. Weitere 
Leitungsverlegungen innerhalb der letzten fünf Jahre sind nicht bekannt. 
 

4. Seit wann liegt der Stadtverwaltung ein Konzept vom SKC TABEA zur 
Weiterentwicklung des TABEA-Bürgerparks vor? Welche Schritte wurden 
seitdem umgesetzt? 
Im Januar 2022 wurde durch den Verein SKC TABEA 2000 Halle e.V. das 
Entwicklungskonzept am Standort „Bruchsee" unter Inanspruchnahme städtischer 
Flächen vorgestellt. Für die beabsichtigten Nutzungen kann aus bau- und 
umweltrechtlichen Gründen keine Baugenehmigung in Aussicht gestellt werden. Dies 
wurde dem Verein mehrfach, zuletzt mit Schreiben vom 02.05.2023, mitgeteilt. 
 

5. Im Rahmen der Stadtteilkonferenz am 15. März 2023 in der Gemeinschaftsschule 
Heinrich-Heine wurde seitens eines Vertreters des SKC TABEA der nach wie vor 
fehlende Internetanschluss thematisiert. Gibt es hier einen neuen Sachstand? 



 

Bezüglich des Telefonanschlusses ist die Verwaltung auf die Mitwirkung des Vereins 
angewiesen. Es wird zunächst ein Antrag mit allen relevanten Daten benötigt, 
welcher bis zum jetzigen Stand noch nicht eingereicht wurde. Die notwendigen 
Schritte im Einzelnen wurden dem Verein mehrfach, zuletzt mit Schreiben vom 
02.05.2023, mitgeteilt. 
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